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Information zum Datenschutz über unsere Verarbeitung von Versicherungsmakler-
Partnerdaten nach den Artikeln 13, 14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) 
 

Liebe Versicherungsmakler*Innen der AMEXPool AG,  

gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) informieren wir 
Sie hiermit über die Verarbeitung der über Sie erhobenen personenbezogenen Daten sowie Ihrer diesbe-
züglichen datenschutzrechtlichen Rechte. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise ge-
nutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den angefragten bzw. vereinbarten Leistungen. Um zu gewähr-
leisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Erfüllung eines Vertrags oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen informiert sind, nehmen Sie 
bitte nachstehende Information zu Kenntnis. 

 

1 - Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 DSGVO und den geltenden landesspezifischen Datenschutzbestimmun-
gen ist die: 

AMEXPool AG 
Im Mittelfeld 19 | D-79426 Buggingen 
Tel.: +49 (7631) 3640-0 | E-Mail: info@amex-online.de 

Allgemeine Fragen zum Datenschutz an die AMEXPool AG senden Sie bitte an  

Datenschutz@amex-online.de. 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz - Daten-
schutzbeauftragter - oder per E-Mail unter: Datenschutzbeauftragter@amex-online.de. 

 

2 - Welche Daten und Quellen nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Zuge unserer Geschäftsbeziehung von unseren Mak-
lern erhalten. Des Weiteren verarbeiten wir – sollte dies für die Erbringung unserer Leistung erforderlich sein 
– personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B, Schuldnerverzeichnisse, Han-
dels- und Vermittlerregister) zulässigerweise gewinnen oder die uns von sonstigen Dritten berechtigt über-
mittelt werden. 

Relevante personenbezogene Daten ergeben sich aus den Daten, die uns im Rahmen der „vertraulichen 
Selbstauskunft für Makler“ zur Verfügung gestellt werden oder sich im Laufe der Durchführung des Vertrags-
verhältnisses ergeben. Dazu zählen folgende Datenkategorien: Stammdaten (z. B. Name, Anschrift, Ge-
burtsdatum, Bankverbindung, Steuernummer, etc.)  Kontaktdaten (Telefon- und Faxnummer, E-Mail-Adres-
sen etc.), Daten zur Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen, Bonitäts- und Finanzkennzahlen (Ab-
rechnungen, Kontostände, Creditreform, SCHUFA-Score, Auskünfte der AVAD), Daten im Rahmen der 
selbstschuldnerischen Bürgschaftserklärung, Weiterbildungszeiten des BWV e. V. sowie die die „gut bera-
ten-ID“, Geschäftsverlaufsdaten wie z. B. betreute und vermittelte Verträge, Korrespondenz (z. B. Schriftver-
kehr mit Ihnen, Anrufnotizen, etc.), sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten. 

 

3 - Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und aufgrund welcher Rechtsgrundlage 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).  

Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Vertragsbegründung, -durchführung, -erfüllung oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen ist in der Regel weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrie-
ben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass diese für die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die Vertragserfüllung oder für vor-
vertragliche Maßnahmen in der Regel erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten 
bereitstellen, können wir ggf. keine Entscheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen treffen. Wir empfeh-
len, immer nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die für den Vertragsschluss, die Vertragser-
füllung bzw. vorvertragliche Maßnahmen erforderlich sind. 
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Dabei ist die Verarbeitung rechtmäßig, wenn mindestens eine der nachstehenden Bedingungen erfüllt ist: 

Verarbeitung Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke  

(z. B. Weitergabe an Dritte, Auswertung für Marketingzwecke oder werbliche Ansprache, Creditreform-, 
Schufa- und AVAD Auskunft, Weiterbildungsmaßnahmen) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Ver-
arbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die 
Zukunft, widerrufen werden (s. a. Ziffer 7 dieser Datenschutzinformation). Bitte beachten Sie, dass der Wi-
derruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

Verarbeitung zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Soweit zur Anbahnung oder Durchführung eines Vertragsverhältnisses oder im Rahmen der Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen personenbezogener Daten angegeben werden, ist eine Verarbeitung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO rechtmäßig. 

Verarbeitung Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs.1 c DSGVO) oder im öffentlichen Inte-
resse (Artikel 6 Abs.1 lit. e DSGVO) 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 
wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unserer 
Beratungspflicht. 

Verarbeitung im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Ihre Daten verarbeiten wir auch soweit erforderlich, über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 
Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele: 

 Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. Schufa) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Ausfallrisiken 

 Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und zu direkter Makleransprache; inkl. Mak-
lersegmentierungen und Berechnung von Abschlusswahrscheinlichkeiten 

 Werbung für unsere eigenen Produkte, soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben 
 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 
 Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs 
 Verhinderung von Straftaten 
 Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, zur Sammlung von Beweismitteln bei Überfällen und 

Betrugsdelikten 
 Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) 
 Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts 
 Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, wer-
den wir Sie zuvor darüber informieren. 

 

4 - Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten Inte-
resses benötigen. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag grundsätzlich auf Basis von Auftragsverarbei-
tungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von 
Empfängern sind Auftragsverarbeiter unseres Maklerportal und unseres Kundenmanagementsystems. 

Informationen über Sie werden wir außerhalb des Unternehmens nur dann weitergeben, wenn gesetzliche 
oder behördliche Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden oder Strafverfol-
gungsbehörden) dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Abwicklung und somit zur Erfüllung des 
Vertrages oder, auf Ihren Antrag hin, zur Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich ist, uns 
Ihre Einwilligung vorliegt (z. B. zur Weitergabe von Weiterbildungsmaßnahmen an das Berufsbildungswerks 
der Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e. V., Creditreform-, Schufa- und AVAD Auskunft) oder wir 
zur Erteilung einer Auskunft befugt sind.  

Im Rahmen des Forderungsmanagements werden Daten an Inkassounternehmen weitergegeben. Sofern 
eine rechtskräftige Forderung der AMEXPool AG gegen Sie nicht von Ihnen bedient wird, werden Daten an 
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die AVAD e.V. übermittelt. Bei Vorliegen einer Pfändung erhält der Pfändungsgläubiger im Rahmen der 
Drittschuldnererklärung Auskünfte. Sollten Sie sich in einem Insolvenzverfahren befinden, werden Daten an 
den Insolvenzverwalter übermittelt. Auch kann es aufgrund aufsichtsrechtlicher Vorgaben notwendig sein, 
Daten an Produktgeber zu übermitteln.  

 

5 - Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Die Übermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation ist nicht beabsichtigt. 

 

6 - Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer vertrag-
lichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Regelmäßig gelöscht oder gesperrt werden Ihre personen-
bezogenen Daten, wenn sie für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich 
sind, sie von Ihrem Recht auf Löschung Gebrauch gemacht haben, sämtliche gegenseitige Ansprüche erfüllt 
sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzliche Rechtfertigungsgrund-
lagen für die Speicherung bestehen. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgeschrie-
benen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

Die Speicherdauer richtet sich ebenso nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die z. B. nach den §§ 195 
ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig 
Jahre betragen können. 

 

7 - Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen (Art. 
15 DSGVO). Darüber hinaus können Sie eine Berichtigung verlangen, wenn wir unrichtige Daten zu Ihrer 
Person gespeichert haben (Art. 16 DSGVO). Zudem können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die 
Löschung Ihrer Daten verlangen (Art. 17 DSGVO) oder das Recht auf Widerspruch geltend machen (Art. 21 
DSGVO). Ebenso steht Ihnen das Recht, auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu (Art. 18 DSGVO) sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten (Art. 20 
DSGVO). Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 
BDSG. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht gegenüber dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Königs-trasse 10 a in D-70173 Stuttgart (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). Das 
Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs. 

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO 
berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte 
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, 
sind davon nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher 
Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen. 

 

9 - Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

1. EINZELFALLBEZOGENES WIDERSPRUCHSRECHT 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 lit. e DSGVO 
(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der 
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Be-
stimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 



DATENSCHUTZINFORMATIONEN FÜR VERSICHERUNGSMAKLER*INNEN 
DER AMEXPool AG 
 

Informationspflichten lt. Art. 13 DSGVO  Seite 4 von 4 

2. WIDERSPRUCHSRECHT GEGEN EINE VERARBEITUNG VON DATEN FÜR ZWECKE DER DIREKT-
WERBUNG 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben 
das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum 
Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, 
so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. Der Widerspruch 
kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:  

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie sich gerne an die in Ziffer 1 angegebenen Kontaktdaten wenden. 

 

8 - Was passiert, wenn ich meine Daten nicht bereitstelle?  

Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Vertragsbegründung, -durchführung, -erfüllung oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen ist in der Regel weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrie-
ben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass diese für die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die Vertragserfüllung oder für vor-
vertragliche Maßnahmen in der Regel erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten 
bereitstellen, können wir ggf. keine Entscheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen treffen. Wir empfeh-
len, immer nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die für den Vertragsschluss, die Vertragser-
füllung bzw. vorvertragliche Maßnahmen erforderlich sind. 
 

09 - Automatisierte Entscheidungsfindung 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Geschäftsbeziehung sowie für vorvertragliche Maßnah-
men nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten 
wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren bzw. Ihre Ein-
willigung einholen, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 


